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Geschichten für jeden Monat
Tanja Schwarz und Joachim Hesse haben Buch geschrieben

Frankenberg – Zu jedem Mo-
nat des Jahres eine Kurzge-
schichtemit regionalen Bezü-
gen: Das ist das Konzept der
„Frankenberger Kalenderge-
schichten“ der heimischen
Hobby-Autoren Tanja
Schwarz und Joachim Hesse.
Einige dieser „Kalenderge-

schichten“ sind angelehnt an
historische Begebenheiten,
andere sind der Phantasie der
beiden Autoren entsprungen.
Thematisch sind die Kurzge-
schichten sehr unterschied-
lich. In der Januar-Geschichte
von Joachim Hesse geht es
beispielsweise um viel Aufre-
gung um die Ausstrahlung
der Sendung „Zum Blauen
Bock“´am 9. Januar 1965 live
aus der Frankenberger Kul-
turhalle – damals nochmode-
riert von Otto Höpfner, der
später von Heinz Schenk ab-
gelöst wurde.
In der Februar-Geschichte

„Das muss Liebe sein“ hat
Tanja Schwarz behutsam auf-
geschrieben, wie sich ihre El-
tern vor fast 50 Jahren ken-
nen- und lieben lernten. Der
Vater erlernte bei der Drucke-
rei Kahm den Beruf des Buch-
druckers, die Mutter war Aus-
zubildende im Spielwarenge-
schäft Hykel. Die Beiden ver-
abredeten sich zu Schnitzel
mit Kartoffelsalat bei „Vöhls
Heini“. Vater Herbert lief bei
Wind und Schneetreiben zu
Fuß durch Frankenberg, um
seine Uschi abzuholen.
Im März geht es um Geoca-

ching. Dabei finden junge
Leute im Kellerwalddörfchen

Battenhausen ein Stück
Kunststoff in einem Baum.
Über den Ortsvorsteher stellt
sich heraus, dass dieses Teil
vom Heck eines einmotori-
gen Flugzeuges stammt, das
36 Jahre zuvor gegen die
Mastspitze eines früheren
Funkturms geprallt und da-
raufhin abgestürzt war. Da-
bei wurden alle drei Insassen
tödlich verletzt. Den tragi-
schen Flugzeugabsturz hat es
laut Joachim Hesse im März
1984 tatsächlich gegeben.
Im Mai geht es um den

Marsch zum Listenbach beim
Frankenberg Pfingstmarkt
(„Männer allein im Wald“),

im Juli um einen Schnaps
schmuggelnden Briefträger,
der vor vielen Jahren auf dem
Bottendorfer Lindenhof zu
frühstücken pflegte. Für den
Monat Juni hat Tanja
Schwarz eine bewegende,
aber erfundene Geschichte
über eine 70 Jahre alte Frau
jüdischen Glaubens geschrie-
ben, die Jahrzehnte nach ih-
rer Flucht vor den Nazis in ih-
re Geburtsstadt Frankenberg
zurückkehrt und dort ihre Ju-
gendfreundin trifft. So zie-
hen sich die Geschichten
durchs Jahr: Amüsanter Lese-
stoff für Menschen aus dem
Frankenberger Land, die die

nach neue Ideen“, sagt Joa-
chim Hesse. „Das Franken-
berger Land hat Potenzial für
große Geschichten. Das war
uns schon immer klar.“
Das Taschenbuch ist für

14,90 Euro im Buchhandel er-
hältlich. off
Service: Ihr Buch stellen Tanja
Schwarz und Joachim Hesse bei
mehreren Lesungen in der Region
vor. Die Termine: 19. November,
17 Uhr, R 11 Röddenau (DGH),
Anmeldung unter 06451/
742 8284 erwünscht. 26. Novem-
ber, 16 Uhr Frankenberg, Buch-
handlung Jakobi 16 Uhr, Anmel-
dung unter 06451/230514 er-
wünscht und am 29. November,
19 Uhr Frankenberg, Das Café
(Marburger Straße 3).

Örtlichkeiten und sicher
auch viele der beschriebenen
Ereignisse kennen. Nach den
„Frankenberger Weihnachts-
geschichten“ (2015) sind die
„Kalendergeschichten“ das
zweite Buch, das Tanja
Schwarz (Erzieherin an der
Grundschule Röddenau) und
Joachim Hesse (Pflegeberater
am Pflegestützpunkt Kor-
bach) gemeinsam veröffentli-
chen.
Schwarz und Hesse kennen

sich aus der gemeinsamen
Schulzeit an der Burgwald-
schule. Beide verbindet die
Freude am Schreiben. „Wir
sind immer auf der Suche

Frankenberger Kalendergeschichten: Tanja Schwarz und Joachim Hesse haben ein gemeinsames Buch mit lokalen Geschich-
ten zu jedem Monat des Jahres veröffentlicht. FOTO: JULIANE HESSE/NH
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TÜV Hessen − für Sie da in Frankenberg!

◾ Hauptuntersuchungen
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◾ Sicherheitsprüfungen
◾ Prüfungen nach BGV (UVV)
◾ Oldtimer-Bewertungen
◾ Lichttest
◾ Fahrzeugbegutachtungen
◾ Schaden- und Wertgutachten
◾ Anhänger 100 km/h Begutachtungen
◾ Sonderabnahmen / Eintragungen

Wunschtermin schnell und einfach unter
www.tuev-hessen.de/wunschtermin
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Aktiv gegen Not von Kindern
Frankenberger Terre-des-hommes-Gruppe sucht Mitstreiter

amtliche Unterstützer und
Förderer, die sich mit uns für
das unabhängige Hilfswerk
einsetzen, das weltweit
knapp 400 Projekte für ausge-
beutete und benachteiligte
Kinder unterstützt“, sagt
Sprecherin Susanne Wihl.
Sie selbst gehört seit 20 Jah-

ren in Frankenberg als Mit-
glied dazu. Als Schatzmeiste-
rin verwaltet sie die vielen
großen und kleinen Spenden
und Förderbeiträge für Terre
des Hommes, dazu gehören
auch die Einnahmen aus den
Münz-Sammelboxen auf den
Tresen von Bäckereien: Im-
merhin kamen in ihrer akti-
ven Zeit mehr als 100 000 Eu-
ro an Spendengeldern zusam-
men.
Aktuell freue sich die Grup-

pe über eine Zuwendung von
Dr. Jörg Hallmann (Franken-
berg), der sich zu einem run-
den Geburtstag von den Gäs-
ten anstelle von Geschenken
einen Geldbetrag gewünscht
hatte, sagte Susanne Wihl.
Seit Jahren unterstütze der

ternationale Hilfsorganisati-
on für Kinder in Not heißt. In
einer Zeit der Krisen startet
die Frankenberger Tdh-Ar-
beitsgruppe durch und sucht
neueMitstreiter undMitstrei-
terinnen. „Wir brauchen fri-
sche Ideen und suchen ehren-

Frankenberg – Sie sind nur ei-
ne kleine Gruppe in Franken-
berg, aber sie setzen sich um-
so aktiver seitmittlerweile 33
Jahren ein für das große Ziel
einer „Erde der Menschlich-
keit“, einer „Terre des hom-
mes (Tdh)“, wie die große in-

Kinderarzt bereits die Fran-
kenberger Tdh-Gruppe in ih-
rer Arbeit. „Und wir geben
anderen auch den Tipp, sol-
che alternativen Geburtstags-

wünsche gern häufiger zu äu-
ßern!“
Regelmäßige Aktivitäten

der Tdh-Ehrenamtlichen in
Frankenberg sind Infostände
in öffentlichen und privaten
Gebäuden, beim Wochen-
markt oder in Lebensmittel-
geschäften, Waffelback- und
Brotbackaktionen, Weih-
nachtsmarktstände, Betreu-
ung der vielen Spendenbret-
ter und Verkauf von selbstge-
bastelten kleinen Adventsge-
schenken. Zum 50-jährigen
Tdh-Bestehen gab es ein Be-
nefizkonzert in der Schreufa-
er Kirche. „Die jährlichen Er-
löse konnten über die Jahre
hinweg sukzessive gesteigert
werden und belaufen sich
mittlerweile auf jährlich
rund 10 000 Euro“, berichtet
Schatzmeisterin Wihl. Auch
am „Red Hand Day“, einem
Aktionstag gegen den Miss-
brauch vonKindern als Solda-
ten, ist die Frankenberger Ar-
beitsgruppe jedes Jahr am 12.
Februar dabei.
In Deutschland existieren

etwa 120 Tdh-Gruppen, in de-
nen sich Bürger ehrenamt-
lich engagieren. Europaweit
gibt es Terre des hommes
mittlerweile in zehn Län-
dern. Die Frankenberger
Ortsvereinigung, vor 33 Jah-
ren von Elke Stahl gegründet,
hatte stets eine überschauba-
re Größe, heute gehören ihr
13 Personen an. Da war es zu-
nächst ein spürbarer Verlust,

als die langjährigen Mitglie-
der Gabriele Schütz (Franke-
nau) und Gisela Glatzl (Fran-
kenberg) nach Marburg fort-
zogen. Aber sie gründeten in
der Universitätsstadt nicht
nur eine neue lokale Gruppe
der Kinderrechtsorganisati-
on, sondern hielten auchwei-
terhin den Kontakt zu den
Frankenberger Tdh-Aktiven.

„Ein echtes Highlight war
in diesem Jahr eine Lesung
mit dem Schauspieler und
Tdh-Botschafter David Ben-
nent, zu der beide Gruppen
gemeinsam einluden“, be-
richtet Susanne Wihl. Er er-
langte früh Ruhm als Oskar
in Volker Schlöndorffs Film
„‚Blechtrommel“ und setzt
sich bei Terre des hommes
besonders gegen Gewalt und
Ausbeutung von Kindern in
der Textilindustrie ein. zve

Kontakt: Wer in der Frankenber-
ger Arbeitsgruppe von Terre des
hommes ehrenamtlich mitarbei-
ten möchte, kann sich bei Susan-
ne Wihl, Tel. 0151/20136374,
melden. Informationen im Inter-
net: tdh.de

Gruppe hat
13 Mitglieder

Demonstrieren für Kinderrechte: In der Frankenberger Arbeitsgruppe von „Terre des hommes“ sind derzeit aktiv (von links)
Susanna Wihl, Sabine Schott, Marianne Steffen, Dr. Jörg Hallmann, Waltraud Seibel, Gabriele Schütz und Gisela Glatzl.

FOTOS: KARL-HERMANN VÖLKER

Mit Kleingeld helfen: Alljährlich sammelt Terre des hommes
Frankenberg auf Ladentheken mit solchen Spendenbret-
tern vierstellige Euro-Beträge ein.

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de
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“ Allendorf/Eder
Stadt

“ Battenberg
Dodenau

“ Bromskirchen
Neuludwigsdorf

“ Frankenberg
Rengershausen
Schreufa
Stadt

“ Frankenau
Altenlotheim
Stadt

Pressezusteller (m/w/d)

Werden Sie Teil unseres Teams!

Aktuell suchen wir in
• Burgwald-Bottendorf
• Frankenberg-Stadt
• Frankenberg-Ederdorf
(jeweils Teilbezirk
zur Festeinstellung)

• Battenberg-Dodenau
(Teilbezirk zur Urlaubsvertretung)

Informieren Sie sich unverbindlich:

VTS Süd GmbH Vertrieb für Frankenberg
Tel. 06451 723319 I Tel. 06451 723326
WhatsApp 0151 61666277
pz-frankenberg@hna.de www.hna-zusteller.de

Mindestalter 18 Jahre.
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Stadt erweitert Online-Terminbuchung
Jetzt auch fürs Standesamt und Gewerbeamt in Frankenberg möglich

bringenden Dokumente auf-
gelistet sowie etwaige Kos-
ten. Terminänderungen oder
eine Absage des Termins sind
über einen Link möglich.
Eine Einschränkung gibt es

für Termine im Standesamt:
Um möglichst viele Termine
anbieten zu können, ist für
die einzelnen Anliegen im
System eine realistische
Durchschnittszeit hinterlegt.
Termine für Dienstleistun-
gen, derenDauerweniger gut
vorhersehbar ist, können da-
her nicht online gebuchtwer-
den. Das betrifft zum Beispiel
alles rund um Eheschließun-
gen, bei denen internationa-
les Recht involviert ist. Hier
gilt weiterhin die telefoni-
sche Terminvereinbarung.

nh/mab

minbuchung erhalten Nutzer
eine Bestätigung per E-Mail.
Darin sind auch die mitzu-

konnten zu Stoßzeiten stark
reduziert werden“, schildert
Pressesprecher Florian Held
undweist darauf hin, dass die
Terminvereinbarung über Te-
lefon weiterhin grundsätz-
lich möglich sei.
Aus einer Liste kann online

die gewünschte Dienstleis-
tung ausgewählt werden.
Über die Online-Maske be-
kommen Nutzer alle verfüg-
baren Termine angezeigt und
können den Wunschtermin
auswählen. Das System zeigt
sogar an, wie lange der Ter-
min voraussichtlich dauert
und schickt eine Terminerin-
nerung per E-Mail. Wer
möchte, kann den Termin in
den eigenen digitalen Ter-
minkalender übernehmen.
Direkt nach der Online-Ter-

Frankenberg – Wer einen Ter-
min im Bürgerbüro der Stadt
Frankenberg vereinbaren
möchte, kann das bereits on-
line auf der städtischen
Homepage unter franken-
berg.de tun. Ab sofort kön-
nen auch für weitere Dienst-
leistungen in der Verwaltung
die Termine online gebucht
werden. Neu im Kalender
sind Dienstleistungen des
Standesamts und des Gewer-
beamts hinterlegt, teilt die
Stadtverwaltung in einer
Pressemitteilung mit.
2022 hatte die Stadtverwal-

tung auf eine webbasierte di-
gitale Terminbuchung umge-
stellt. „Die Bilanz fällt insge-
samt sehr positiv aus. Die Ter-
mine laufen effizienter ab
und vor allem Wartezeiten

Bei der Stadt Frankenberg
kann man online Terminr für
Bürgerbüro, Standesamt
oder Gewerbeamt buchen.

FOTO: STADT FRANKENBERG/NH

„Pointe of no Return“
Willy Astor will Marburg zum Lachen bringen

scho putzt“. Dieser Abend be-
steht aus Humor direkt vom
Erzeuger und einem Komö-
dianten, der als ehemaliger
Werkzeugmacher seinMund-
werk noch als Handwerk ver-
steht, heißt es weiter. Er
selbst habe sich schon immer
als Entertainer verstanden
und versteht es, die Welt mit
Wortspielen auf den Kopf zu
stellen. nh/sub

seine Welt in Reimen, Gitar-
rensolos, Wortspielen – irr-
witzig und fantasievoll ko-
misch. Der gefühlte Enkel
von Karl Valentin und Heinz
Erhardt ist seit 35 Jahren als
Podestsänger unterwegs –
von Berlin bis Basel, von
Wien bis Westerland. Und in
diesen 35 Jahren hat der
Wortakrobat, Liedermacher
und Ausnahmegitarrist viel-
fältige Tonjuwelen erschaf-
fen: vom Radkäppchen bis zu
seiner Alkoholnummer, vom
Fasermacker bis zu „Maschin

Marburg – Willy Astor tritt
mit seinem ProgrammPointe
of no Return am Mittwoch,
22. November, ab 20 Uhr im
Lokschuppen in Marburg
aug, Rudolf-Bultmann-Straße
4h. Karten gibt es im Vorver-
kauf in drei Kategorien; von
29 bis 40 Euro, unter ande-
rem auch in den HNA-Ge-
schäftsstellen.
Ein Abend bei Willy Astor

verspricht Spaß, gute Laune
und einfach mal wieder laut-
hals lachen, heißt es in einer
Pressemitteilung. Er schildert

Willy Astor tritt am 22. No-
vember im Marburger Lok-
schuppen auf. FOTO: LOKSCHUPPEN/NH

...WIRAUCH!BEILIEGENDENFLYERFÜR
WEITERE INFORMATIONENBEACHTEN!

JETZT TÄGLICH FRISCH –
mit Teig aus eigener Herstellung!

Käserandpizza HähnchenfleischLahmacunDönerbrot

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag –Donnerstag 11.00 –22.00 Uhr
Freitag –Samstag 11.00 –22.00 Uhr
Sonntag + Feiertage 11.00 –22.00 Uhr

Weil es einfach schmeckt! Anrufen – Bestellen – Abholen!
06452 9310733
0163 8308106
35108 Allendorf
Bahnhofstraße 29
Lezzetgrill_allendorf
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Konzert für guten Zweck
Polizeiorchester kommt am 21. November nach Battenfeld

Battenfeld – „Einen Ohren-
schmaus auf hohem Niveau“,
so heißt es in der Ankündi-
gung, bietet das Landespoli-
zeiorchester Hessen unter
der Leitung von Florian We-
ber bei einem Benefizkon-
zert, das am Dienstag, 21. No-
vember, ab 19.30 Uhr in der
Sport- und Kulturhalle in Bat-
tenfeld stattfindet. Der Erlös
ist für die Aktion für behin-
derte Menschen bestimmt,
die ausschließlich Menschen
mit Hilfebedarf in der Region
unterstützt. Die Schirmherr-
schaft für dieses Konzert hat
Bürgermeister Claus Jung-
henn übernommen.
Das 1954 gegründete Lan-

despolizeiorchester ist das
einzige aus Musikerinnen
und Musikern mit abge-
schlossenem Musikstudium
bestehende Orchester der

Hessischen Polizei und des
Landes Hessen. Neben ihren
dienstlichen Verpflichtungen
kann man die Profimusiker
bei Fernseh- und Rundfunk-
produktionen hören. Sie un-
terstützen mit Wohltätig-
keitskonzerten gemeinnützi-
ge Vereine wie die Aktion für
behinderte Menschen Wal-
deck-Frankenberg.
Für das von der Aktion für

behinderte Menschen Wal-
deck-Frankenberg und der
Gemeinde Allendorf gemein-
sam organisierte Konzert gibt
es Eintrittskarten zum Preis
von 12 Euro in den Vorver-
kaufsstellen in den Allendor-
fer Filialen der Sparkasse Bat-
tenberg und der Waldeck-
Frankenberger Bank.
Eine Kartenreservierung

bei freier Platzwahl ist mög-
lich per E-Mail an Veranstal-

tungen@Aktion-fuer-behin-
derte-Menschen-Wa-Fkb.de
oder durch Überweisung auf
das Konzertkonto bei der
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg, IBAN: DE07 5235 0005
0001 0477 45, zur Hinterle-
gung der Karten an der
Abendkasse.

Vom Eintritt befreit sind
Bewohner von Wohn- und
Pflegeeinrichtungen, Mitar-
beiter in Werkstätten für be-
hinderte Menschen und be-
sonders hilfebedürftige Per-
sonen mit Begleitperson, die
einen Merkzeicheneintrag
im Schwerbehindertenaus-
weis vorzeigen können oder
für die eine Begleitung erfor-

derlich sind. Für diese Perso-
nen steht auch ein von der
Sparkasse Waldeck-Franken-
berg unterstützter, kosten-
freier Fahrdienst und Hilfe
durch einen Kulturbegleiter
zur Verfügung. Dies kann bis
zum 13. November unter Ver-
anstaltungen@Aktion-fuer-
behinderte-Menschen-Wa-
Fkb.de angefragt werden.
Freier Eintritt wird auch

für Menschen mit geringem
Einkommen und für Flücht-
linge aus aktuellen Krisenge-
bieten angeboten. nh/off

Service: Informationen zu Son-
derregelungen können telefo-
nisch beim Geschäftsführer der
Aktion für behinderte Menschen,
Horst Behle, unter Telefon
0 56 91/ 64 40 oder per Mail an
Veranstaltungen@Aktion-fuer-
behinderte-Menschen-Wa-
Fkb.de abgerufen werden.

Vom Big-Band-Sound bis zu aktueller Rockmusik: Die Profimusiker des Landespolizeiorchesters haben ein breites Reper-
toire. Am 21. November gibt das Landespolizeiorchester ein Konzert in Battenfeld. FOTO: AKTION FÜR BEHINDERTE MENSCHEN/NH

Kartenreservierung
ist möglich

Chance in der Krise
Kontaktstelle Selbsthilfe
bietet Online-Seminar an

nerin und Psychotherapeutin
gemäß Heilpraktikergesetz
mit eigener Praxis in Bicken-
bach.

Anmeldungen nimmt die
Selbsthilfekontaktstelle un-
ter E-Mail shk@lkwafkb.de
entgegen, der Zugangslink
wird von dort zugeschickt.
Fragen zumSeminar oder zur
Selbsthilfearbeit beantwor-
ten die Mitarbeiterinnen ger-
ne auch telefonisch unter der
Rufnummer 0 56 31/
95 41 888. nh/mab

Frankenberg – „In Krisen
Chancen erkennen“ – unter
diesem Motto bietet die
Selbsthilfekontaktstelle Wal-
deck Frankenberg am Diens-
tag, 21. November, ein On-
line-Seminar an.
In der Zeit von 10 bis 12

Uhr erproben die Teilnehmer
Ansätze zum Ausbau ihrer
Resilienz mit dem Ziel, eige-
ne Krisen künftig gelassener
und zielgerichteter bewälti-
gen zu können. Referentin ist
Britta Ellger-Lehr, Fitnesstrai-

Zwei neue Standorte in Hünfeld
Möbel Wirth und Küche Aktiv werden Teil der Möbelkreis-Gruppe

Küchenstudios ein umfang-
reiches Angebot an nam-
haften Küchen- und Möbel-
marken an.
Neben diesen Geschäftsfel-
dern hat sich der Möbel-
kreis bereits seit über 50
Jahren einen Namen im Be-
reich der Hotel- und Objekt-
einrichtungen gemacht.
Viele namhafte Hotels von
Bayern bis an die Nordsee
wurden bereits mit hoch-
wertigen Möbeln ausge-
stattet. Durch eigene Pla-
nungsprofis und erfahrene
Montage-Teams können die
jeweils individuell entwor-
fenen Ausstattungen wie
zum Beispiel Hotelzimmer,
Lobby-Möbel oder Apart-
ments den Hotelgästen ein
besonderes Wohnerlebnis
bieten.

Durch die langjährige
Partnerschaft und Koopera-
tion mit einem der größten
Fertighaushersteller
Deutschlands, der Finger-
Haus GmbH aus Franken-
berg, liefert und montiert
der Möbelkreis zudem
deutschlandweit individuell
geplante Einbauküchen.
Informationen zur Unter-
nehmensgruppe findet man
unter www.moebelkreis.de

Kollegen der Möbelkreis-Fa-
milie in die Zukunft. „Es ist
eine Win-Win-Situation für
alle Beteiligten: Der Stand-
ort Hünfeld wird deutlich
gestärkt und das Unterneh-
men Möbelkreis kann seine
Tätigkeit weiter in den Os-
ten Hessens ausweiten.“, so
Christoph Klug. „Durch un-
sere noch besseren Einkaufs-
konditionen aufgrund unse-
rer Unternehmensgröße,
können nun auch die Kun-
dinnen und Kunden aus
Hünfeld mit attraktiven
Sonderangeboten und nied-
rigen Preisen rechnen.
„Denn…“, so verrät Klug
weiter „…wir geben unsere
sehr guten Einkaufsbedin-
gungen konsequent an die
Kundinnen und Kunden
weiter.“

55 Jahre Erfahrung in
Möbel, Küche und
Hoteleinrichtung

Mit nun 8 Standorten und
ca. 165 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeitern ist die
Möbelkreis-Gruppe in Nord-
und Osthessen sowie in
Nordrhein-Westfalen ver-
treten und bietet in 4 Voll-
sortimentshäusern und 4

Wirth vor Ort übernehmen
und nach Hünfeld wechseln.
„Ich freue mich auf die neue
Aufgabe und darauf, dieses
renommierte Einrichtungs-
haus und das Küchenstudio
der Familie Wirth zukünftig
leiten und die Aufnahmen
in unsere Möbelkreis-Fami-
lie aktiv mit gestalten zu
dürfen.“, so Lossek.

Die neuen Geschäftsfüh-
rer der Möbel Wirth GmbH
+ Co., Christoph und Fritz
Klug, sehen positiv mit den
17 neuen Kolleginnen und

Fritz Klug. „Die Firmierun-
gen bleiben bestehen und
alle existierenden und zu-
künftigen Aufträge werden
durch das bekannte Perso-
nal wie gewohnt zuverlässig
ausgeführt.“, ergänzt Chris-
toph Klug.
Einen neuen Hausleiter wird
es jedoch geben. Der erfah-
rene und langjährige Mitar-
beiter, Marcel Lossek, der
bisher das Einrichtungshaus
Möbelkreis Brakel verant-
wortlich geleitet hat, wird
die Aufgaben der Eheleute

kreis-Familie den idealen
Käufer gefunden. Durch un-
sere gemeinsame Verbands-
tätigkeit beim Europa-Mö-
bel-Verbund kennen wir
und die Familie Klug uns
schon lange. Unsere Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
werden alle übernommen
und unsere langjährige Ar-
beit wird in unserem Sinne
fortgesetzt.“, so Josef
Wirth. „Das gibt uns ein gu-
tes Gefühl, wenn wir uns
nun in den wohlverdienten
Ruhestand begeben.“, er-
gänzt Christel Wirth zufrie-
den.

Nahtlose Weiterführung
unter Möbel Wirth GmbH +

Co. und Küche Aktiv

„Eine wichtige Informati-
on in diesem Zusammen-
hang ist für die Region Hün-
feld doch, dass der Ge-
schäftsbetrieb nahtlos fort-
geführt wird. Für die Kun-
dinnen und Kunden ändert
sich nichts. Und auch für die
neuen Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der Möbel-
kreis-Familie möchten wir
ein guter und beständiger
Arbeitgeber bleiben.“, so
der neue Geschäftsführer

Korbach - Seit 55 Jahren ist
der Möbelkreis nun schon
das Einrichtungshaus für
alle, die Wert auf gute Bera-
tung, Planung sowie Ser-
viceleistungen beim Möbel-
und Küchenkauf legen. Der
Erfolg und die Entwicklung
des Unternehmens bestäti-
gen, dass die Möbelkreis-
Gruppe mit 3 Vollsorti-
mentshäusern und 3 Kü-
chenstudios bisher die richti-
ge Strategie gewählt haben:
Auf Qualität bei den Pro-
dukten sowie Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern zu
setzen.

In diesen Tagen gibt es
nun Zuwachs in der Möbel-
kreis-Familie: Nach über 45
Jahren erfolgreicher Ge-
schäftstätigkeit übergeben
Christel und Josef Wirth
zum 1. Dezember 2023 ihre
Unternehmen Möbel Wirth
und Küche Aktiv in Hünfeld
an die Möbelkreis-Gruppe.
Die Geschäftsführer der Mö-
belkreis Waldeck GmbH &
Co. Ausstattungshaus KG
Fritz und Christoph Klug,
freuen sich, die Übernahme
der renommierten Möbel
Wirth GmbH + Co. in Hün-
feld bekannt zu geben.
„Wir haben mit der Möbel-

Ein Schritt Richtung Osthessen: Christel und Josef Wirth (rechts)
übergeben ihre Unternehmen Möbel Wirth und Küche Aktiv an die
Möbelkreis-Geschäftsführer Christoph und Fritz Klug sowie den zu-
künftigen Hausleiter Marcel Lossek (ganz links). FOTO: MÖBELKREIS

ANZEIGE



* Auf ausgewählte Fahrzeuge in Verbindung mit einem Leasing- oder Finanzierungsgeschäft der Mobilize Financial Services, Geschäftsbereich der RCI Banque S.A.
Niederlassung Deutschland, Jagenbergstr. 1, 41468 Neuss.
² Finanzierung: Fahrzeugpreis 25.901,- € | Anzahlung 4.856,- € | Gesamtlaufzeit 60 Monate | Gesamtlaufleistung 50.000km | 59 Monatsraten 169,- € | Schlussrate 16.579,- € | Gesamtbetrag 31.406,- € | eff. Jahreszins 5,99% | Renault Arkana Mild Hybrid
140 EDC, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,5; mittel: 5,7; hoch: 4,9; Höchstwert: 5,9; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 130 (Werte nach WLTP).
³ Finanzierung: Fahrzeugpreis 16.430,- € | Anzahlung 3.602,- € | Gesamtlaufzeit 60 Monate | Gesamtlaufleistung 50.000km | 59 Monatsraten 109,- € | Schlussrate 10.012,- € | Gesamtbetrag 20.045,- € | eff. Jahreszins 6,49% | Renault Clio TCe 90, Benzin,
678 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 6,7; mittel: 4,9; hoch: 4,5; Höchstwert: 5,5; kombiniert: 5,2; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 118 (Werte nach WLTP).
⁴ Finanzierung: Fahrzeugpreis 21.855,- € | Anzahlung 4.410,- € | Gesamtlaufzeit 60 Monate | Gesamtlaufleistung 50.000km | 59 Monatsraten 149,- € | Schlussrate 13.132,- € | Gesamtbetrag 26.333,- € | eff. Jahreszins 5,99% | Renault Captur Mild Hybrid
140, Benzin, 103 kW: Gesamtverbrauch (l/100 km): niedrig: 7,0; mittel: 5,4; hoch: 5,0; Höchstwert: 6,2; kombiniert: 5,8; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 131 (Werte nach WLTP).

Vorverkauf und Irrtümer vorbehalten | Fahrzeugbilder zeigen Sondermodelle mit Zusatzausstattung

Wir freuen uns auf Sie! Ihr Team vom Autohaus Beil.
Autohaus Beil GmbH
Siegener Straße 24 – 26, 35066 Frankenberg
06451 72540 / frankenberg@autohaus-beil.de
Autohaus Beil Filiale Korbach
Ziegelfeld 2, 34497 Korbach
05631504650 / korbach@autohaus-beil.de

www.Autohaus-Beil.de/blacksalesweek/



ANZEIGEN
Bekanntschaften

Martina, 69 J., hübsche Blondine, mit
Herz u. Humor, Natur-/Gartenfreundin,
bescheiden, rücksichtsvoll u.mobil. Suche
einen lieben, treuenMann, der auch nicht
mehr allein sein möchte. Ihr Alter ist egal,
wenn Sie im Herzen jung geblieben sind.
FüreinKennenlernenbitteüb.PVanrufen,
gerne schonheute.Tel. 0176-43646934

Birgit, 64 J.,mit attrakt. Figur, herzensgu-
tem Charakter, nicht aufdringlich. Bin e.
saubereHausfrau, leidenschaftl. Köchinu.
mit m. Auto absolut flexibel. Nach einiger
Zeit des Alleinseins wünsche ichmir e. lie-
ben Mann zum Glücklichsein u. glücklich
machen. Kann Deinen Anruf üb. PV kaum
noch erwarten.Tel. 0176-57889239

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

1A Buche ab 92,50 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Ankauf

Kaufe Modelleisenbahnen
und Zubehör aller Hersteller,
komplette Sammlungen in jeder
Größenordnung zum fairen Preis.

Rufe zurück. 0177 3147538

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche und Eiche, 30 cm
Abschnitte Sägewerk 79 € Srm oder
Kaminholz 119 € Srm, Lief. ab 5 Srm,
10 Srm frei Haus, Tel. 0176 62681914

Stellenangebote

DURCHSTARTEN MIT EINEM NEUEN JOB!

Anlagenbediener - Mechanische Bearbeitung (Medebach)

Elektriker (Medebach)

Gießer (Hallenberg)

Mustergießer (Medebach)

Produktionsmitarbeiter Oberflächenbearbeitung (Hallenberg)

Schmelzer (Hallenberg)

Versandmitarbeiter inkl. Werksverkehr (Medebach)

Kontakt: Informieren und bewerben Sie sich jetzt online auf www.borbet.de/Karriere
oder schicken Sie Ihre Bewerbung an: BORBET GmbH, Personalwesen, Hauptstraße 5,
D-59969 Hallenberg, E-Mail: personal@borbet.de.

WWW.BORBET.DE

Zur Verstärkung unseres Teams in
Hallenberg-Hesborn und Medebach suchen wir (m/w/d):

Benefits: Wir bieten attraktive Sozialleistungen wie Bike-Leasing, BORBET BONUS CARD,
Urlaubs- und Weihnachtsgeld, individuelle Einarbeitung, Weiterentwicklung durch gezielte
Schulungen, arbeiten in einem zukunftsorientierten, nachhaltig wachsenden Familien-
unternehmen und einiges mehr.

Für unsere Jugendhilfeeinrichtung inWillingen (Upland)
suchen wir ab sofort oder später

erzieherische und
therapeutische Fachkräfte (m/w/d)

inVoll- oderTeilzeit für die Arbeit mit Kindern und
Jugendlichen mit Autismus-Spektrum-Störungen.

Wir bieten:
• Ein attraktives Gehalt von
3.944,47 € bis 4.258,98 € mtl.
bei Vollzeit

• 5-Tage-Woche bei Vollzeit
• Arbeitgeberzuschuss zur bAV
• Zuschläge bei Nachtdiensten, an Sonn- und Feiertagen
• Fort- und Weiterbildungsangebote
• Verantwortungsvolle Tätigkeit im Team

Sie verfügen z.B.über eine Qualifikation als:
• Erzieher • Lehrer (auch mit 1. Staatsexamen)
• Pädagoge • Gesundheits- und Krankenpfleger*in
- Sozialpädagoge • Therapeut: - Ergotherapeut
- Heilpädagoge - Physiotherapeut
- Sonderpädagoge - Motopäde
- Sozialarbeiter oder - Sporttherapeut
vergleichbare Qualifikation - Musiktherapeut

Wir wünschen uns von Ihnen:
• Möglichst Erfahrung in der Tätigkeit einer Jugendhilfeeinrichtung
• Sozial- und Organisations-kompetenz, Flexibilität
• Kreativität und Teamfähigkeit
• Belastbarkeit und selbstständiges Handeln
• Wertschätzende Haltung gegenüber Kindern und Jugendlichen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Jugendhaus Willingen
Internationales Bildungs- und Sozialwerk GmbH
Zum Ritzhagen 25, 34508 Willingen
oder per E-Mail an: kindler@int-bsw.de

Bis zu

5.000,– €
„Willkommens

prämie“

bei Arbeitsbeg
inn bis 31.01.2024

Gehalt von 3.944,47 €

bis 4.258,98 €

Autoanzeigen

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

• --c
8-E. s�r-ic:!

Suche für Export
Pkw – Lkw – Busse

Unfallwagen,
Motorschaden –
alles anbieten!

Siegener Str. 32, Frankenberg
Telefon: 06451 7180360
Mobil: 0151 14807332

unbefristete Beschäftigung

abgeschlossenes Studium als B. A. Heilpädagogik, B. A.
Soziale Arbeit oder vergleichbar

35,00 Wochenstunden

Vergütung nach dem
Tarifvertrag öffentlicher Dienst, S12

Frühförderung , Einsatz in Korbach und Frankenberg

ab sofort

arbeitgeberfinanzierte Altersvorsorge
Jahressonderzahlung
Gesundheitsförderung
30 Tage Jahresurlaubsanspruch

Gesundheitsförderung

Unser Können:

sowie 2 Regenerationstage

Interesse? Alle Informationen
finden Sie unter www.lhw-wf.de.

Wir halten Ausschau nach einer

Fachkraft für pädagogische Frühförderung
(m/w/d)!

Die Evangelische Stadtkirchengemeinde
Korbach sucht Mitarbeitende im Küster-
und Hausmeisterdienst. Nachdem unsere
Mitarbeiterinnen ihren Ruhestand erreicht
haben, sind folgende Stellen zu besetzen:

- Küster (m/w/d) 16,5 Wochenstunden
- Küster (m/w/d) 12,5 Wochenstunden
- Hausmeister (m/w/d) 14 Wochenstd.

Sie sind verantwortlich für die Pflege von Kirchen und Gemeindehäusern
und deren Außenbereich in Korbach und begleiten Gottesdienste und
Veranstaltungen. Die Einzelheiten Ihrer Tätigkeiten können Sie unter
www.evkirchekorbach.de/stellen nachlesen oder bei uns erfragen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
Evangelische Stadtkirchengemeinde Korbach,
Fritz Willems (Vorsitzender), Kilianstr. 5, 34497 Korbach,
Tel.: 05631 65233, E-Mail: korbach.stadtkirchengemeinde@ekkw.de

Besonders
preiswert!
Kleine

Anzeigen
mit großem

Echo!

Private Kleinanzeigen

sind für viele

unserer

Leser die

Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses

Interesse, wenn Sie

etwas kaufen oder

verkaufen wollen,

wenn Sie eine Stelle

oder eine

Wohnung suchen

oder auch, wenn der

dritte Mann

zum Skat fehlt.

Immobilienankauf



Veranstaltungen

Röddenauer Straße 9a, Frankenberg, Telefon 06451 718488Röddenauer Straße 9a, Frankenberg, Telefon 06451 718488
Inh. Julia Bartel & Alevina FedorenkoInh. Julia Bartel & Alevina Fedorenko

Rödd S ß F k b T l f

Adventsausstellung Samstag 25. 11. 23 bis 18 UhrAdventsausstellung Samstag 25. 11. 23 bis 18 Uhr
Sonntag 26. 11. 23 ab 12 UhrSonntag 26. 11. 23 ab 12 Uhr

BBlluummeenn TTwwiinnssBBlluummeenn TTwwiinnss

LOKALES

Vorbild für Mobilität auf Land
Frankenberg für Brücke bei Bundeswettbewerb ausgezeichnet

Frankenberg – Die Ederbrücke
zwischen großer und kleiner
Wehrweide in Frankenberg
ist im Wettbewerb „Gemein-
sam aktiv. Mobil in ländli-
chen Räumen“ für den gelun-
genen Beitrag zur Verbesse-
rung der aktivenMobilität als
eines von 20 Projekten ausge-
zeichnet worden.
Das Bundesministerium

für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen (BMWSB)
und das Bundesinstitut für
Bau-, Stadt- und Raumfor-
schung (BBSR) haben den
Wettbewerb initiiert, teilte
die Stadt Frankenberg mit.
Für die klimaneutrale Nah-

mobilitätsbrücke habe Fran-
kenberg wie auch die ande-
ren Gewinnerprojekte 5000
Euro als Preisgeld erhalten.
Darüber hinaus werden alle
Projekte im Online-Nach-
schlagewerk für Mobilitätslö-
sungen Mobilikon (mobili-
kon.de) vorgestellt.
Mobilikon helfe Kommu-

nen, auf ihre Herausforde-
rungen abgestimmte Mobili-
tätslösungen zu finden und
umzusetzen.
„Für gleichwertige Lebens-

verhältnisse brauchen wir in-
novative Konzepte für die Le-
bensqualität in ländlichen
Räumen. Mobilität ist dafür
eine der wichtigsten Voraus-
setzungen“, sagte die Parla-
mentarische Staatssekretärin
Elisabeth Kaiser bei der Preis-
verleihung.
„Die Förderung des Fuß-

und Radverkehrs ist nicht

nur ein Großstadt-Thema“,
ergänzte BBSR-Direktor Dr.
Markus Eltges. „Auch kleine-
re Städte und Gemeinden
können damit punkten und
die Menschen dazu animie-
ren, das Auto häufiger stehen
zu lassen. Der Wettbewerb
wirft ein Schlaglicht auf das
Engagement vor Ort und lädt
dazu ein, sich von den guten
Beispielen inspirieren zu las-
sen.“
Der Wettbewerb fand un-

ter demDach des Programms
„Region gestalten“ statt. Das
Bundesministerium fürWoh-
nen, Stadtentwicklung und
Bauwesen unterstützt damit
Vorhaben mit spezieller Aus-
richtung auf ländliche Räu-
me.
Es zielt darauf ab, deutsch-

landweit gleichwertige Le-
bensverhältnisse zu fördern.

nh/jpa

Preisverleihung: (von links) Johannes Schneider vom BBSR übergab die Gewinnerurkun-
de an Fachbereichsleiter Karsten Dittmar, Lukas Osterloff, Frank Miebach (beide Inge-
nieurbüro Miebach) und Pressesprecher Florian Held. Foto: Uwe Völkner / bundesfoto

Die Brücke über die Eder zwischen den beiden Wehrweiden in Frankenberg wurde im Frühjahr 2022 installiert.
ARCHIVFOTO: JÖRG PAULUS

Praxis für Ergo- & Physiotherapie
Meine Behandlungsfelder:
Pädiatrie | Neurologie | Orthopädie | Geriatrie | Psychiatrie
| Hirnleistungstraining
Meine Methoden:
• Krankengymnastik • Wärme- und Kältetherapie
• Massage • Manuelle Lymphdrainage
• Kinesio-Taping • Hot Stone • Fango
• Bewegungs-/Schwimmbad
• Entspannungstechniken
• Entspannungsraum

NEU in Rosenthal!
Fritz-Himmelmann-Str. 11 • 35119 Rosenthal • Tel. 06458 509696

Bahnhofstr. 28 • 35066 Frankenberg • Tel. 06451 7177834 • Mobil 0173 3261286 • E-Mail: ergotherapiesilvia.brade@web.de

Praxis für Ergotherapie
Meine Behandlungsfelder:

Pädiatrie | Neurologie | Orthopädie | Rheumatologie | Traumatologie | Geriatrie | Psychiatrie
Meine Methoden:

• Marburger Konzentrations- und Verhaltenstherapie • Elternberatung • Demenzbehandlung • Mobilisation
• Hilfsmittelberatung • ADL-Training (Aktivitäten des täglichen Lebens) • Stimulation mit dem Novafon (Schallwellen)
• Graphomotorisches Training • Förderung der motorischen Fähigkeiten • Thermotherapie • Entspannungstherapie

Staatlich examinierte und anerkannte Ergotherapeutin
Einzel-/Gruppentherapie und Hausbesuche

p

Termine
nach

Vereinbarung

Langelohstraße 2 • 35108 Allendorf/Eder • Tel. 02984 934918

Hundeschule Petra Lehrer
Hundetraining für ein entspanntes Miteinander!

Petra Lehrer • Hundetrainerin
Trainingsplatz: Hengstfurt in Frankenberg • Telefon: 0175 7031748
E-Mail: info@hundeschule-petra-lehrer.de • www.hundeschule-petra-lehrer.de

Welpenschule
Junghundetraining
Gruppenkurse und Einzeltraining
Beschäftigungskurse
K3DogParkour®

Leserthema „Den Alltag leichter gestalten und genießen“Tipps
&

Trends Ein Hund kann mehr als Gassi gehen
Es gibt viele Optionen, den Alltag für Mensch und Hund abwechslungsreicher zu gestalten

der Zeit hat der Hund mehre-
re Gegenstände im Reper-
toire, die er auf Kommando
suchen kann. tmn

Erst wenn dies sicher
klappt, kann ein weiterer Ge-
genstand ins Training aufge-
nommen werden. Im Laufe

Beispiel eine Büroklammer,
einen Teebeutel oder einen
Schlüssel.
„Zunächst wird trainiert,

dass er den Gegenstand mit
der Nase berühren soll“, er-
klärt Herre. Dazu wird dieser
in der Hand gehalten, sobald
der Hund ihn anstupst, be-
kommt er ein Leckerli und
die jeweilige Bezeichnung
wird gesagt, also zum Bei-
spiel „Klammer“ oder
„Schlüssel“. Wenn der Hund
das Prinzip verstanden hat,
wird der Gegenstand ver-
steckt, zum Beispiel in einer
Hand oder im Raum.

Hooper Agility, weil die Hun-
de dabei eng mit ihrem Men-
schen zusammenarbeiten“,
sagt Herre.

Klickertraining: Wer sei-
nem Hund Tricks beibringen
möchte, kann dabei auf das
Klickertraining setzen. Dabei
wird dem Hund mit Hilfe ei-
nes Klicks jeweils gezeigt,
wenn er was richtig gemacht
hat. „Der Klicker ist schnell
und immer gleichbleibend,
während bei einem Lob mit
der Stimme immer die Emo-
tionen mit reinkommen“,
nennt Herre einen Vorteil
dieses Trainings.

Zielobjektsuche: Auch hier-
bei werden die Tiere sehr gut
geistig ausgelastet. Zudem
kann zuHause geübtwerden,
so dass sich das Training auch
für schlechtes Wetter eignet.
Dabei wird dem Hund beige-
bracht, einen kleinen Gegen-
stand zu suchen, wie zum

Hooper Agility: Dieser Hun-
desport ist für Tiere in jedem
Alter und in jeder Größe ge-
eignet. Anders als beim nor-
malen Agility läuft der
Mensch nicht durch den Par-
cours mit, sondern lotst sei-
nen Hund aus der Distanz zu
den verschiedenen Hinder-
nissen, wie Torbögen oder
Tunnel. Zudem muss der
Hund nicht springen, belas-
tet also nicht seine Gelenke.
„Ich bin ein großer Fan von

Jeden Tag nur Gassi gehen,
kann auf die Dauer langwei-
lig werden. Doch es gibt jede
Menge Möglichkeiten für
Hund und sein Frauchen oder
Herrchen, den gemeinsamen
Alltag abwechslungsreich zu
gestalten. Wichtig dabei: Das
neue Hobby soll beiden Spaß
machen. Hier ein Überblick
über mögliche Aktivitäten,
deren vor- und Nachteile.

Apportiertraining: Viele
Hunde lieben es, Gegenstän-
de zu bringen. „Ein solches
Training hat viele Vorteile,
ein Hund kann damit geistig
und körperlich ausgelastet
werden“, erklärt die Hunde-
trainerin Franziska Herre aus
Erfurt.
Es gibt nahezu unendlich

viele Varianten, das Training
ist für Jung und Alt geeignet,
kann für fortgeschrittene
Hunde sehr komplex gestal-
tet werden und fördert letzt-
lich auch den Grundgehor-
sam und die Zusammenar-
beit zwischen Mensch und
Tier.
Zum Beispiel muss der

Hund sitzenbleiben, wäh-
rend Gegenstände geworfen
werden, so wird die wichtige
Impulskontrolle trainiert.
Oder der Rückruf wird geübt,
indem der Hund auf dem
Weg zum Dummy zurückge-
pfiffen wird.
Dieses Training hält die

Hundetrainerin für deutlich
sinnvoller als dasWerfen von
Bällen. „Mit diesem stupiden
Hetzen heizen sich die Hun-
de immer nur weiter auf.“

Eine Variante des normalen
Agility ist das Hooper Agili-
ty. FOTO: BENJAMIN NOLTE/DPA-TMN
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logo Getränke App
Die neue

Jetzt downloaden,
sparen & gewinnen!

www.logo-getraenke.de

...und weitere attraktive Gewinne
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Beim Einkauf mit der App Punkte
sammeln, in Lose tauschen &

mit Glück gewinnen! NEU

1 x Therme Erding
ThermenCard Classic

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 20.11. – 25.11.2023

Paderborner
Pilsener*
2 Kasten á 20 x 0,5 l,
zzgl. 6,20 € Pfand,
1 l = 0,60 €

DOPPEL-
KASTEN!

!Aktion

11.98
ANGEBOT

Entspricht einem Kastenpreis von 5,99 €

12.99
ANGEBOT

Krombacher Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 1,30 €

+ 1 Sixpack
Pils

alkoholfrei
GRATIS!

+ 1 Sixpack
!Aktion

Mönchshof
Weihnachts Bier,
Kapuziner
Winter-Weissbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
ANGEBOT

Elisabethen Quelle
Mineralwasser*
diverse Sorten,
2 Kasten á 12 x 1 l,
zzgl. 9,90 € Pfand,
1 l = 0,62 €

ZAHLE 2
NIMM 3

!Aktion

14.98
-38%

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

8.99
-22%

16.99

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
17.99

Neuschwansteiner
Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

15.99
18.99

Maxl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 €

16.99 App16.99**

1 l = 2,39 €

ANGEBOT

!Aktion
+ 2 Flaschen
Cero 0,0%
GRATIS!

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,53 €

17.99

!Aktion
+ 2 Flaschen
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

18,17 €

20.99

19.99

Meckatzer Hell
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,26 € Pfand,
1 l = 2,00 €

ANGEBOT

!Aktion
+ 4er Pack
GRATIS!

Entspricht einem
Kastenpreis von

11,66 €

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.99
CREW Republic
Local Hero, Drunken Sailor,
Pack = 4 x 0,33 l,
zzgl. 0,32 € Pfand,
1 l = 3,02 €

ANGEBOT

3.99

S. Pellegrino
Mineralwasser
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

ANGEBOT

5.99
Plose Limonade
Limonata, Aranciata,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,33 €

ANGEBOT

7.99

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

ANGEBOT

0.59

-33%

Havana Club
& Cola
koffeinhaltig,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

1.99
4.49

3.99

Kesser Zink
Rotwein
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 3,99 €

Rietburg
Wappen
Qualitätswein,
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

-27%

3.99 App 5.99**

1 l = 8,56 €

-28%

6.49

Wodka
Gorbatschow,
Citron
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,27 €

Captain Morgan
Original Spiced Gold,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

ANGEBOT

9.99

App 26.99**

1 l = 38,56 €

-20%

27.99

Glenmorangie
Highland Single Malt
Scotch Whisky,
10 Years,
0,7 l -Flasche,
1 l = 39,99 €

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,39 €39 €

ANGEBOT

5.99

Adelholzener
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

ANGEBOT

3.29

LOKALES

Bunte Spielfläche
Freie ev. Gemeinde lädt Kinder ein

Freien wetterbedingt nicht
mehr genutzt werden kön-
nen. Dafür wird das Gemein-
dehaus mit Spielgeräten und
-materialien eingerichtet.
Die Aufsichtspflicht und

Haftung bleiben bei den El-
tern oder einer volljährigen
Begleitpersonen. Den Eltern
wird in einem Café-Bereich
die Möglichkeit zur Begeg-
nung und zum Austausch un-
tereinander und mit Mitglie-
dern der Gemeinde gegeben.
Kaffee und Kuchen gibt es ge-
gen einen kleinen Kostenbei-
trag. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich, der Ein-
tritt ist frei.
Der Winterspielplatz öff-

net das nächste am 29. No-
vember. Danach geht es nach
dem Jahreswechsel am 17.,
24., 31. Januar sowie am 7. Fe-
bruar weiter. red

Edertal-Bergheim – Die Freie
evangelische Gemeinde (FeG)
Edertal öffnet in den Räumen
des Gemeindehauses wieder
den beliebten Winterspiel-
platz. Kinder im Alter von
null bis sechs Jahren sind je-
weils am Mittwochnachmit-
tag zum Indoor-Spielen ein-
geladen. Die Räume der FeG
Edertal verwandeln sich je-
weils mittwochs von 15 bis
17.30 Uhr in eine kunterbun-
te, große Spielfläche. Hier
können die Kinder im War-
men spielen, toben, bauen
und Spaß haben. Die Eltern
sind währenddessen zum Be-
such desWintercafés eingela-
den.
Die FeG will Kindern eine

Gelegenheit zum gemeinsa-
men Spielen und deren El-
tern einen Treffpunkt anbie-
ten, wenn die Spielplätze im

Theatergruppe lädt ein
„Ausgerechnet Heiligabend“ wird gezeigt

dieses Jahr soll der Heilig-
abend scheinbar doch nicht
so ablaufen wie geplant.
Denn plötzlich sieht sich Lui-
se einer Einbrecherin gegen-
über. Den Nachbarn ist die
Wohnungstür zugeschlagen
und so suchen sie Unter-
schlupf bei ihr. In der Familie
ihrer Tochter ist eine Ehekri-
se ausgebrochen, und so
scheint das Fest der Liebe
diesmal bei Luise in einer Ka-
tastrophe zu enden.
Auf der Bühne stehen in

diesem Jahr Viola Wilke, Sa-
brina Göbel, Anne-Carin Cul-
lotta, Katja-Große Gehling,
Henrike Querl, Madeleine
Göbel, Katharina Becker, Mo-
ritz Ulbricht und Matthias
Korte. Diana Asmuth unter-
stützt als Souffleuse und Se-
bastian Scheja ist für die
Technik verantwortlich.

Willingen - Die Laientheater-
gruppe „Theater Willingen“
feiert ihren 30. Geburtstag.
Anlässlich des Jubiläums
zeigt die Theatergruppe am
18. November um 20 Uhr die
Komödie „Ausgerechnet Hei-
ligabend!“ imWillinger Besu-
cherzentrum.
Einlass ist ab 19 Uhr. Er-

wachsene zahlen 10 Euro Ein-
tritt, Schüler 7 Euro. Karten
gibt es im Vorverkauf bei der
Tourist-Information Willin-
gen, am Info-Point im Rat-
haus, bei den Schauspielern
direkt oder an der Abendkas-
se.
Mit dem Stück „Ausgerech-

net Heiligabend!“ von Rolf
Sperling und Stefan Bermül-
ler soll das Publikum bereits
im November in lustige und
chaotische Weihnachtsstim-
mung versetzt werden. Es ist
die Nacht zum heiligen
Abend. Oma Luise schmückt
den Weihnachtsbaum, denn
schließlich erwartet sie, wie
in jedem Jahr, ihre Tochter
mit Familie zu Besuch. Aber

Weihnachtsmarkt in
Flechtdorf

Angebote im ehemaligen Kloster
werk, weihnachtlicher Floris-
tik und vielem mehr.
Der Nikolaus kommt gegen

17 Uhr. Außerdem findet ei-
ne Andacht um 15 Uhr in der
Klosterkirche statt, und die
Besucher können den Klän-
gen des Posaunenchores und
des Gemischten Chores lau-
schen. red

Diemelsee-Flechtdorf – Nach
vier Jahren Pause laden die
Flechtdorfer am Samstag, 2.
Dezember, ab 13 Uhr alle Be-
wohner, Nachbarn und Gäste
aus nah und fern zum gemüt-
lichen Weihnachtsmarkt in
das ehemalige Kloster ein.
Es gibt zahlreiche Stände

mit Gebasteltem, Kunsthand-

Die Flechtdorfer laden am Samstag, 2. Dezember, ins Kloster
zum Weihnachtsmarkt ein. FOTO: PR

Arbeits-Sicherheitsschuhe
und Wanderschuhe

Schuhhaus Vach
Lichtenfels-Goddelsheim • Tel. 05636/273



Midi-
Weihnachtsstern
in leuchtendem Rot
statt 2,99

nur €2,49

am So., 19. Nov. 11-17 Uhr
Angebote gültig von 18.11.-24.11.2023

Einladung zum Adventsmarkt

Sie finden uns in: Bad Arolsen-Mengeringhausen, Frankenberg, Korbach
und Bad Wildungen (Gartencenter Funkemühle) · www.gartencentermeckelburg.de
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Genießen Sie bei einem

entspannten Bummel

durch unser Gartencen-ter

die vorweihnachtliche

Atmosphäre.

Frische
Nordmann- oder
Nobilistanne
aus heimischen Wäldern

Bund nur €2,99

Zuckerhutfichte
geschmückt, ca. 80 cm, mit
Lichterkette, Dekoration und
Jutesack

nur €19,99
Grabschmuck
in Riesenauswahl
geschmackvoll dekoriert

ab €9,99

Vogelfutter
in großer Auswahl
z.B. Meisenknödel im 6-er
Pack oder 1 kg Streufutter

nur €1,49

Preisknüller

Orchideen
mit 2 Blütenrispen in
verschiedenen Farben
statt 12,99

nur €10,-

Schönes für die Advents-
und Weihnachtszeit

Meckelburg öffnet den Adventmarkt
In herausfordernden Zei-
ten sind kostbare Mo-
mente der Freude wie Ad-
vent und Weihnachten
besonders wichtig. Die
Trends sind zum Teil
schlichter und natürlicher
geworden und dennoch
sehr vielfältig, wissen die
Floristik- und Dekoexper-
ten vom Gartencenter
Meckelburg an den
Standorten Bad Arolsen,
Korbach, Frankenberg
und Funkemühle in Bad
Wildungen.

Neben den klassischen
Kombinationen wie Rot,
Weiß, Gold und Silber gibt
es eine erweiterte Farbpa-
lette, die sehr facetten-
reich und elegant ist.

Lichterhäuser, Häuser-
silhouetten und Häuser-
windlichter sind dieses
Jahr besonders angesagt.
Das Schöne daran ist, dass
man sie bereits jetzt auf-
stellen und sich am Lich-
terschein erfreuen kann.

Wunderschön sind auch
Arrangements beispiels-
weise auf einem Mango-
holztablett mit einem
kleinen Tannenbaum,
vielleicht einem Reh und
einem passenden Wind-
licht.

Bunter und fröhlicher
Christbaumschmuck ruft
Erinnerungen an die
Kindheit hervor. Das
wahrscheinlich bunteste
Thema ist aber der Tole-
ranz-Baum, der in den Re-
genbogenfarben strahlt
und für ein friedliches
Miteinander steht.

Der Adventmarkt ist zu-
sätzlich zu den üblichen
Öffnungszeiten auch an
den Sonntagen, 19. No-
vember und 26. Novem-
ber, von 11 bis 17 Uhr ge-
öffnet. Die Floristinnen
und Floristen beraten
gern bei der Zusammen-
stellung oder Anferti-
gung eines individuellen
Adventschmucks.

r / Fotos:Meckelburg

ANZEIGE

wicker.de

Donnerstag, den 07.12.2023, 14:00 - 18:00 Uhr
Bildungszentrum an der Werner Wicker Klinik

Im Kreuzfeld 4,34537 Bad Wildungen

Wir bieten Dir:
• Ein- und Ausblicke in das aktuelle Ausbildungs- sowie
Fort- und Weiterbildungsprogramm

• Führungen durch unser Bildungszentrum
• Persönliche Gespräche mit unserem Lehrer-Team und Azubis
• Adventliche Stimmung bei Waffeln, Punsch und mehr

DASWICKER-BILDUNGSZENTRUM STELLT SICH VOR

PFLEGE: BERUF MIT ZUKUNFT!

Mo. + Di. + Do. + Fr. 9.00–16.00Uhr
Mi. 9.00–12.00Uhr

BattenbergOberstadt · Hauptstraße 27
06452 8755

„Außerordentliche Leistung“
Lebenshilfe: Goldene Ehrennadel für Helmut Klein

Für das „riesige Engage-
ment und die außerordentli-
chen Leistungen für die Le-
benshilfe in der Region Fran-
kenberg von Helmut Klein“
bedankte sich auch Klaus
Hartmann, seit zwei Jahren
der Nachfolger Kleins als Vor-
sitzender der Lebenshilfe
Frankenberg. „Wir freuen
uns sehr über diese hohe Aus-
zeichnung für Helmut Klein
durch die Bundesvereini-
gung“, sagte Hartmann. mjx

Kinderfrühförderung wurde
zuletzt ein starker Betreu-
ungsverein eingerichtet mit
inzwischen sechs Mitarbeite-
rinnen in Teilzeit und über
60 gesetzlichen Betreuungen
für Menschen mit Beein-
trächtigungen. Die Lebenshil-
fe Frankenberg ist als Eltern-
und Betreuungsverein mit ih-
rem zentral gelegenen Büro
in der Frankenberger Innen-
stadt für alle Menschen be-
hindertengerecht erreichbar.

Neben den vielen Projek-
ten, wie dem traditionellen
Weihnachtsbasar am zwei-
ten Advent mit mehreren
Tausend Besuchern, der ers-
ten Integrativen Kindertages-
stätte in Frankenberg, der
Unterstützung des Lebenshil-
fe-Werks Waldeck-Franken-
berg beim Frankenauer Hof
und der Bäckerei Suplie als
Arbeits- und Freizeitstätte so-
wie dem Bau des Martha-
Viessmann-Hauses für die

Frankenberg – Große Ehrung
für den ehemaligen Franken-
berger Lebenshilfe-Vorsitzen-
den Helmut Klein: Auf der
Verbandstagung des Landes-
verbandes der Lebenshilfe in
Marburg wurde Klein mit der
Goldenen Ehrennadel des
Bundesverbandes der Lebens-
hilfe ausgezeichnet.
Die Würdigung und die Eh-

rung Kleins nahmen die bei-
den stellvertretenden Vorsit-
zenden Karin Schleith und
Dieter Kirschhoch vor. Hel-
mut Klein war von 1991 bis
2021 der Vorsitzende der Le-
benshilfe Frankenberg, die
Goldene Ehrennadel ist die
höchste Auszeichnung des
Bundesverbandes. Seit 2022
ist Klein auch der Ehrenvor-
sitzende der Lebenshilfe
Frankenberg.
Mit der Übernahme der

Vorstandsleitung im Jahre
1991 als Nachfolge der lang-
jährigen Vorsitzenden und
später Ehrenvorsitzenden
Helga von Bünau hatte Hel-
mut Klein für die Lebenshilfe
in Frankenberg eine an-
spruchsvolle Aufgabe über-
nommen und den Verein
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt.
In seiner Amtszeit sorgte er

für eine umfassende, ehren-
amtliche Beteiligung aus vie-
len Bevölkerungsgruppen,
Schaffung neuer Angebote
für Menschen mit Behinde-
rung, gesellschaftliche Ein-
bindung und Wertschätzung
dieser sozialen Arbeit, Aus-
bau eines umfassenden Netz-
werkes in die Gesellschaft hi-
nein, sowie Sicherung eines
Vereins mit rund 500 Mitglie-
dern, die diese Arbeit unter-
stützt und getragen haben.

Hohe Auszeichnung: Die beiden stellvertretenden Landesvorsitzenden der Lebenshilfe Hes-
sen, Dieter Kirschhoch (links) und Karin Schleith, überreichten Helmut Klein die Goldene
Ehrennadel der Bundesvereinigung der Lebenshilfe mit Urkunde und Blumenstrauß. FOTO: MJX

LOKALES
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Die Signale richtig deuten
So verstehen Sie Ihre Katze besser

de, basierend auf positiver
Verstärkung, ist hierfür ein
gutes Beispiel. Sie verstärkt
erwünschtes Verhalten
durchKlickgeräusche und Be-
lohnungen wie Leckerlis.
„Das Clickertraining ist eine
sehr gute Methode, um die
Beziehung zwischen Katze
und Mensch zu verbessern.“
Auch modernere Hilfsmit-

tel wie Buzzer oder Buttons,
die auf Druck der Katzenpfo-
te Laute oder Worte abspie-
len, können die Kommunika-
tion unterstützen. Die Geräte
ermöglichen es der Katze,
spezifische Bedürfnisse aus-
zudrücken, wie zum Beispiel
„Ich habe Hunger“ oder „Ich
will spielen“.
Verhaltensweisen und

Kommunikationsarten von
Katzen werden oft missver-
standen. Zum Beispiel wird
das Auf-den-Rücken-Rollen
und Bauchzeigen einer Katze
häufig als Einladung zum
Kraulen gedeutet, obwohl es
meist eine Spielaufforderung
ist. Fauchen wird fälschli-
cherweise oft als Aggression
interpretiert, obwohl es in
Wirklichkeit Angst oder eine
Verteidigungshaltung signali-
sieren kann. Unangemessene
Reaktionen auf solche Signa-
le können die Situation für
die Katze verschärfen.
Ein weiteres Missverständ-

nis betrifft das Markierenmit
Urin. Dieses wird oft fälsch-
lich als Protest gedeutet, wäh-
rend es tatsächlich Unsicher-
heit oder Unbehagen auf-
grund von Veränderungen in
der Umgebung ausdrückt.

tmn

halten. Daher ist es wichtig,
diese Signale zu erkennen
und angemessen darauf zu
reagieren.

Entgegen dem weitverbrei-
teten Mythos, dass Katzen
nicht erzogen werden kön-
nen, sind sie tatsächlich sehr
lernfähig. Die Clickermetho-

Zum Beispiel signalisiert
langsames Blinzeln Vertrau-
en, während ein intensiver
Blick Interesse oder Ableh-
nung ausdrücken kann. „Vie-
lewichtige Kommunikations-
formen lernen Katzen im
Umgang mit Menschen und
aus dessen Reaktionen“, er-
klärt Rödder. Anstupsen und
Reiben an den Beinen oder
bestimmte Laute wie das
„Gurr-Schnurren“ können
darauf abzielen, Futter zu er-

ter Kratzmöbel passieren.
Es ist entscheidend, die ver-

schiedenen Laute einer Katze
zu verstehen, da jedes Ge-
räusch - sei es ein Schnurren,
Fauchen oder Jammern - eine
spezielle Botschaft trägt.
Ebenso wichtig ist die Inter-
pretation ihrer Körperspra-
che, wie das Zu- oder Abwen-
den und die Art des Blickkon-
takts, da diese Gesten Stim-
mungen und Bedürfnisse der
Katze widerspiegeln.

nicht hört, weil sie sich nur
auf den ‘Gegner’ im Garten
konzentriert“, sagt Birigt
Rödder.
Erkennen Sie frühzeitig,

wenn Ihre Katze etwas tun
möchte, womit Sie nicht ein-
verstanden sind. Wenn Sie
bemerken, dass Ihre Katze ih-
re Krallen am Sofa feilen
möchte, lenken Sie ihr Ver-
halten bereits vorher um. Das
könnte mithilfe eines Kratz-
baums oder anderer geeigne-

Ein „Miau“ hallt durch den
Raum, dann noch eins, be-
gleitet von einem sanften
Schnurren und dem Gefühl
kleiner Pfoten, die über die
Bettdecke tappen - fast alle
Katzenbesitzerinnen und Be-
sitzer kennen den routinier-
ten Weckruf am Morgen.
Aber welche Geschichte er-
zählen uns die Vierbeiner ei-
gentlich jeden Morgen? Ist es
ein verschlafenes „Guten
Morgen“ oder eher ein for-
derndes „Zeit für Frühstück“?
Im Gegensatz zu Hunden,

die oft direkt kommunizie-
ren, nutzen Katzen eine fei-
nere Art der Kommunikati-
on, die reich an Nuancen und
subtilen Signalen ist. Das Mi-
auen, Schnurren und
Schwanzwedeln einer Katze
sind Teile eines komplexen
Kommunikationssystems.
„Man muss vor allem auf

das Verhalten der Katze ach-
ten, ihre Körpersprache und
Reaktionen auf Ereignisse“,
sagt Biologin und Katzenex-
pertin Birgit Rödder. Um Kat-
zen also zu verstehen, muss
der Mensch sich auf die Spra-
che der Katzen einlassen und
diese lernen.
Um Ihre Katze besser zu

verstehen, ist es essenziell,
auf ihre Körpersprache und
Laute zu achten. Eine ange-
spannte Katze könnte bei-
spielsweise schlecht auf Be-
rührungen reagieren, beson-
ders wenn sie aufgeregt ist,
wie etwa beimBeobachten ei-
ner anderen Katze. „Wenn
man sie in einer solchen Si-
tuation anspricht, kann es
sein, dass sie den Menschen

„Spiel mit mir!“. Auch Katzen wollen unterhalten werden. FOTO: SILKE HEYER/DPA-TMN

Mythen und
Missverständnisse

Einladung zumWeihnachtszauber
beim Möbelkreis Waldeck!
Sa, 25. November von 9–17 Uhr
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 -17 Uhr, Mo geschlossen

®

Sonderaktionen! Tolle Geschenkideen! Großer Inventurverkauf!

Showköchin Cornelia Thomas verwöhnt Sie mit leckerem
Weihnachtsgebäck. Wir laden Sie herzlich zu Glühwein
und Kinderpunsch ein.

Es erwartet Sie eine große Auswahl an Weihnachts-Deko
und tollen Geschenkideen aus unserer Boutique der
schönen Dinge.

Sichern Sie sich noch bis zum 9. Dezember absolute
Schnäppchen bei unserem „Großen Inventurverkauf“!
Zusätzlich noch Möbelkreis-Preisvorteile 2023 sichern.

Korbach-Meineringhausen · www.moebelkreis.de


